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Stephan Brandner zum Direktkandidaten im Wahlkreis 193 (Gera-
Greiz-Altenburger Land) gewählt
Am heutigen Freitag, den 29.11.2024, haben die Mitglieder
der Kreisverbände Greiz und Altenburg sowie die
Mitglieder des Stadtverbandes Gera der Alternative für
Deutschland Stephan Brandner erneut mit großer
Mehrheit zum Direktkandidaten im Wahlkreis 193 gewählt.
Der stellvertretende Bundessprecher bedankt sich für das
ihm entgegengebrachte Vertrauen und betont, dass es an
der Zeit sei, den Wechsel herbeizuführen.
„Es kann nicht weitergehen wie bisher. Egal ob
Ampelparteien oder CDU – alle stehen sie für eine Politik,
die Deutschland über die Grenzen des Ertragbaren führt.
Egal ob die brachliegende Wirtschaft, die ungesteuerte
Migration oder die Gefahr eines Krieges: Die Altparteien
haben keine Lösungen, sondern schaffen noch mehr
Probleme. In meinem Wahlkreis sehe ich, dass die
Menschen sich nach Frieden, wirtschaftlicher Stabilität,
den Werten des Grundgesetzes und einem Ende der
illegalen Migration sehnen. Dafür stehe ich. Dafür steht die
AfD. Und dafür werde ich kämpfen!“



Pressemitteilungen
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Die Gewalt gegen Frauen hat sich in den letzten Jahren
dramatisch entwickelt. Dies zeigte die Antwort des
Bundesinnenministeriums auf eine Anfrage des
stellvertretenden Bundessprechers der Alternative für
Deutschland, Stephan Brandner. Zum heutigen
internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen
Frauen meint dieser:

„Sämtlichen Frauen, die seit dem Jahr 2015 Opfer von
Straftaten illegaler Migranten geworden sind, hätten vor
ihrem schrecklichen Schicksal bewahrt werden können,
wenn die Grenzen kontrolliert und sie nicht unter anderem
auch für Straftäter offen wie Scheunentore gewesen
wären. Verantwortlich dafür sind die CDU/CSU unter
Merkel und sämtliche anderen Parteien, außer der AfD, die
allein auf weiter Flur seit nun fast zehn Jahren diese
grausamen Phänomene thematisiert. Viele tausend Frauen
wurden Opfer von Zuwanderern und Ausländern, und
dennoch ist dieses Thema in der öffentlichen Debatte so
gut wie nicht wahrnehmbar.

Es wird von den politischen Tätern in den Altparteien
unterdrückt. Natürlich werden auch Deutsche zu Tätern,
was kein bisschen weniger verwerflich ist. Allerdings wären
Straftaten, die durch Personen begangen werden, die zu
Gast in Deutschland sind, einfach vermeidbar gewesen.
Der Schutz von Frauen kann, das zeigen die offiziellen
Zahlen der Bundesregierung, nicht stattfinden, wenn die
Grenzen nicht kontrolliert werden und die Justiz nicht hart
durchgreift. Die deutschen Parks, Straßen und Wohnungen
sind zu Angsträumen für Frauen geworden. Das muss sich
ändern!“

Gewalt gegen Frauen durch Politik der offenen Grenzen explodiert

Medienberichten zufolge plant die
niedersächsische SPD-Justizministerin, den
Strafverfolgungsbehörden noch weitere
Möglichkeiten im Bereich der
„Politikerbeleidigungen“ einzuräumen. Stephan
Brandner, stellvertretender Bundessprecher der
Alternative für Deutschland, lehnt derartige
Vorstöße klar ab.

„Den Straftatbestand der Majestätsbeleidigung
brauchen wir in Deutschland gar nicht – und ganz
sicher muss er auch nicht verschärft werden. Im
Gegenteil: Das Sonderstrafrecht muss abgeschafft
werden. Politiker sind ganz normale Menschen,
die, wenn sie in der Öffentlichkeit stehen, auch mit
Kritik und satirischen Beiträgen leben müssen. Mit
ihrem neuen Vorstoß bewegt sich die
Altparteienpolitik noch weiter weg vom Volk, als
sie es ohnehin schon ist, und entlarvt sich dabei
selbst. Für mich steht fest: Der Straftatbestand
der Politikerbeleidigung hat keine Berechtigung.
Unter Merkel eingeführt, muss er schnellstens
abgeschafft werden. Meinungsfreiheit hat ganz
klar Vorrang."

Meinungsfreiheit statt strafbare Majestätsbeleidigung



Der etwas größere Adventskalender 
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Aktuelle Videos
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https://youtu.be/TIceMFT7BOQ?si=f3rcUsFmMmDoaTQI
https://youtu.be/GtMyhWZqPBw?si=4t02KcWlVnnKQII2
https://youtu.be/gS7mb3PzHV4?si=WwX6GCPqYIeDUo0L


Aufstellung Wahlkreis 193
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Eröffnung unseres Bürgerbüros in Weida
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Anmeldung unter:
stephan.brandner.ma02@bundestag.de

Anmeldung unter:
stephan.brandner.ma11@bundestag.de

Anmeldung unter:
stephan.brandner.ma04@bundestag.de
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Wahlkreisbüro Zeulenroda
Schleizer Straße 8
07937 Zeulenroda-Triebes
Tel.: 03 66 28 - 96 35 02
zeulenroda@
brandner-im-bundestag.de

Geöffnet: Mo. und Do. 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Sömmerda
Weißenseer Straße 8 
99610 Sömmerda
Tel.: 0 36 34 - 69 22 888
soemmerda@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo. 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Gera
Rudolf-Diener-Straße 21
07545 Gera
Tel.: 03 65 - 20 42 41 30 
Fax: 03 65 - 22 69 12 50
kontakt@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Di. bis Do. 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Gößnitz
Zwickauer Straße 11 
04639 Gößnitz
Tel.: 03 44 93 - 25 95 13
goessnitz@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Do. und Fr. 10-17 Uhr

Wir sind für Sie da:

 
www.facebook.com/stBrandner 

www.instagram.com/stephanbrandner 

www.youtube.com/c/stephanbrandnermdb 

t.me/StephanBrandnerMdB 

www.tiktok.com/@brandner_afd

Besuchen Sie mich auch im Netz
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+++NEU ab 24.11.2024+++
Wahlkreisbüro Meuselwitz
Bebelstraße 21 
04610 Meuselwitz 
meuselwitz@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Do. 10-17 Uhr

+++NEU ab 1.12.2024+++
Wahlkreisbüro Weida
Platz der Freiheit 9
07570 Weida 
weida@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Do. 10-17 Uhr und jeden 1. Samstag im Monat 8-11 Uhr


